
 

Fanklub „Happy Hypos“ Aalborg-Tagebuch 
Alles über das CL-Viertelfinale 

Ball in der Schule: Kids & Ball-Tour-Finale  

 Champions 
Das Clubmagazin    von  

Ausgabe 22 / März 06

Gabi Rotis, Tetjana Shynkarenko und Tanja Logvin 



Hooligans demolieren Zuschauertribüne. Wildgewordene
Fans liefern sich brutale Faustschlacht. Polizei nimmt
betrunkene Fans in Obhut. Leider alltägliche
Zeitungsmeldungen, die weder mit Sport noch mit den
wahren Fans etwas zu tun hat. Die Realität zeigt jedoch
immer wieder, dass Vandalismus und Rowdytum sehr eng
mit Sportgroßveranstaltungen in Verbindung stehen. Um so
erfreulicher, dass sich der neu gegründete Fanklub „Happy
Hypos“ von der gänzlich anderen Seite präsentiert. Acht
engagierte junge Leute haben sich zum Ziel gesetzt, die
Südstadt in ein „Tollhaus“ zu verwandeln. Ein erstes
Lebenszeichen haben sie ja bereits in den
Gruppenheimspielen zum Besten gegeben: Sternspritzer,
Trommel, Megaphon, Hörner, Fahnen, Transparente und
noch vieles mehr, die „Happy Hypos“ geben mächtig Gas
und haben in Zukunft noch einiges vor. Auch in Aalborg
beim Champions League Viertelfinalauswärtsspiel waren sie
mit und feierten mit unserer Mannschaft nach dem
Auswärtssieg minutenlang nach dem Schlusspfiff. „Es ist so
schön zu wissen, dass wir auch auswärts nicht mehr allein
sind“, schwärmte Alexandra Nascimento sichtlich gerührt
nach den „standing ovations“ der mitgereisten Fans in
Dänemark. Und Manager Gunnar Prokop brachte es auf den
Punkt: „Auch das ist eine Entwicklung in unserem Klub, die
20stündige Busreise unserer Fans nach Aalborg zeugt von
neuem Geist bei Hypo Niederösterreich. Einfach toll.“ Jetzt
gilt es, den Fanklub auf feste Beine zu stellen, Mitglieder zu
werben und die „gelbe Walze“ (Zitat eines dänischen
Zuschauers über die gelb tobenden T-Shirts in Aalborg) zu
einer mächtigen Institution wachsen zu lassen. Die Hypo-
Spielerinnen waren jedenfalls beruhigt, als sie erfuhren,
dass die Happy Hypos jetzt bei jedem Spiel für Stimmung
sorgen werden. Für Stimmung hat auch die Einladung
unseres neuen Partners „Panama Joe’s“ im SCS Multiplex
gesorgt – nach dem Champions League Auswärtssieg
waren unsere Mädels zu Spare Ribbs, Chicken Wings, Steak
und Potatoes eingeladen. Event-Manager Ronny Wagner
erhielt von Mannschaftskapitän Tetjana Shynkarenko
Wimpel, Poster und Dress überreicht – welche auch sofort
einen Ehrenplatz im Lokal erhielten. Die abschließenden
Cocktails mundeten besonders (siehe Coverfoto), aber
davon durfte zwecks Matchvorbereitung nur gekostet
werden. Aber da wäre ja nach einem erfolgreichen Sonntag
genug Zeit den „Rückstand“ aufzuholen ……. 

Editorial
By Geri Berger 

Vorschau:
Hypo Niederösterreich 

vs.
Aalborg DH 

Rückblick:
Aalborg DH - Hypo NÖ 
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Champions League - Vorschau

Danish Dynamite soll auch in 

Heimspiel entzaubert werden 

Nach überraschendem 

Auswärtserfolg in 

Aalborg brennt Hypo NÖ 

auf den Einzug ins 

Semifinale

 Intensives Videostudium nach 

dem Auswärtssieg in Dänemark 

war diese Woche angesagt. „Wir 

haben zwar  ein Spiel 

gewonnen“, so Hypo-Trainer 

Ryan Zinglersen, „aber noch 

nicht das Viertelfinale. Daher 

müssen wir die Fehler, die wir in 

Aalborg gemacht haben, 

analysieren und versuchen, es 

beim Heimspiel besser zu 

machen.“ Gefunden hat man im 

Lager der Südstädterinnen bei 

genauer Betrachtung doch 

einiges, was, das will man aber 

nicht verraten. „Wichtig ist, dass 

die angeschlagenen Spielerinnen 

genügend Zeit zur Regeneration 

bekommen, am Sonntag müssen 

alle einlaufen.“ Die Vorzeichen 

stehen gut, auch wenn es dort 

oder da doch noch mehr als nur 

zwickt. Bei Aalborg ist bereits fix, 

dass Linkshänderin Natascha 

Burgers auch im Rückspiel nicht 

antreten wird können. „Sicher 

eine Schwächung für Aalborg“, 

so Zinglersen, „aber im Kader 

bleiben noch genügend 

Klassespieler, um diesen Ausfall 

wegzustecken.“ Ein 

Unentschieden genügt Hypo Nö 

zum Aufstieg ins Semifinale, 

„aber wir wollen gewinnen“, gibt 
sich Zinglersen kämpferisch. 

Für Simi Spirdon wird es im 

Rückspiel wieder ganz hart werden. 

Schon im Hinspiel konnte Sie meist 

nur durch regelwiedriges Verhalten 

gestopt werden und holte so einige 
7-Meter heraus. 

Alina Marin brennt schon auf das 

Rückspiel. In Dänemark hatte sie 

durch eine Verletzung noch ein 

kleines Handicap, in der 

Entscheidung um den Aufstieg 
möchte sie aber wieder mitreden. 





Championsleague 2005/2006 Statistik 

Aalborg DH : Hypo NÖ 28 : 29 

HC Lada Togliatti : Krim Ljubljana Slovenia 36 : 29

Viborg HK A/S : Slagelse DT 26 : 28 

CBM Astroc Sagunto : Kometal Gjorcje Petrov 26 : 24

Viertelfinale Hinspiele 

Viertelfinale Rückspiele 

Hypo NÖ : Aalborg DH 

Krim Ljubljana Slovenia : HC Lada Togliatti 

Slagelse DT : Viborg HK A/S 

Kometal Gjorcje Petrov : CBM Astroc Sagunto 

19.03.2006 

18.03.2006 

18.03.2006 

18.03.2006 

Aalborg DH - Hypo NÖ: 

Hypo NÖ: 

Tanja Logvin 9, Rotis Gabi 6, Shynkarenko Tetjana 4, Do Nasci-
mento Ale 3, Spiridon Simi 3, Bilobrk Anda 2, Piedade Dani 1, 
Marin Alina 1, Acimovic Gorica, Budecevic Marina, Matuschkowitz 
Ala, Kottmann Gabi, Radulescu Paula, Sanko Olga 

Aalborg DH: 

Lunde Kristine 7, Rokne Marianne 7, Deryuguina NAtalya 4, Niel-
sen Rikke 4, Mortensen Louise 3, Blanco Isabel 2, Lecusanu 
Georgeta-NArcisa 1, Bosen Matilda, Christensen Dorthe, Kjaer 
Sandra, Lunde Katrine, Pedersen Louise 

Platz Name Tore Verein

1.   Logvin, Tatjana (AUT) 71  Hypo Niederösterreich (AUT) 

2.   Derepasko, Nataliya (SLO) 60  Krim Ljubljana Slovenia (SLO) 

3.   Postnova, Liudmila (RUS) 44  HC "Lada Togliatti" (RUS) 

4.   Gorbicz, Anita (HUN) 43  Györi ETO Kezilabda Club (HUN) 

5.   Ardean, Valentina Neli (ROM) 40  ZRK Knjaz Milos (SCG) 

6.   Kochetova, Anna (RUS) 39  Dinamo Volgograd (RUS) 

Torschützen Championsleague 





Mit 4 Treffern in Aalborg hatte Gabi Rotis 

einen großen Anteil am Auswärtserfolg! 

Champions League

Mit Kampfgeist und 

Disziplin zum Auswärtssieg 

Starke Schlussminuten 

eröffnen Chance auf 

Halbfinaleinzug

Eine starke Vorstellung in der letzten 
Viertelstunde der zweiten Halbzeit 
ermöglicht dem Team von Hypo 
Niederösterreich die Chance aufs 
Halbfinale der Champions-League.  
In der ersten Halbzeit war die 
Leistung beider Teams ausgeglichen. 
Während auf Seiten der Aalborger 
Torfrau Katrine Lunde und 
Aufbauspielerin Marianne Rokne die 
Partie offen gestalteten, zeigten bei 
Hypo Tanja Logvin, Gabi Rotis und 
Tetjana Shynkarenko ihre 
Leistungsfähigkeit. 
In den zweiten 30 Minuten kam die 
Prokop-Truppe kurzzeitig etwas 
außer Tritt. Dadurch konnte Aalborg 
einen 5-Tore-Vorsprung 
herausspielen. Paula Radulescu 
parierte in dieser kritischen Phase 
einen Siebenmeter. Mit Disziplin und 
Kampfgeist glich Hypo das Spiel 
wieder aus und setzte gegen Ende die 
besseren Akzente.  
Der 29:28 Sieg macht also Hoffnung 
auf den Einzug ins Semifinale und 
bringt zugleich viel Selbstvertrauen. 
Doch trotz des guten Resultates 
dürfen sich die Spielerinnen nicht zu 
sicher sein. Das unterstreicht auch 
Trainer Ryan Zinglersen: „Wir müssen 
60 Minuten absolut konzentriert 
spielen und dürfen Aalborg auf 
keinen Fall unterschätzen.“ 
Die Unterstützung der heimischen 
Fans ist Hypo heuer auf alle Fälle 
sicher. Der Fanclub „Happy Hypos“ 
wird wieder für Stimmung sorgen und 
die Mädels zum Sieg trommeln.

Champions League ¼-Finale:

Hypo NÖ – Aalborg DH 

Sonntag, 19. März 2006

Spielbeginn 16:00 Uhr 

Dressenfarben:

Hypo – Rot / Rot 

Trondheim – Schwarz / Schwarz 

Schiedsrichter:

Stefan Arnaldsson (ISL) 

Gunnar Vidarsson (ISL) 

EHF-Delegierter:

Giampiero Masi (ITA) 

Fernsehen:
So. live ab 16:00 Uhr auf TW1 





Foto: R. Höhn 
Die „Happy-Hypos“ Alfred, Bettina, Katharina,  
Klaus und Gottfried (v. l.) 

Es war eine gelungene Premiere: Seit Januar 
unterstützen die „Happy-Hypos“ die 
Handballerinnen von Hypo Niederösterreich. 
Und beim Viertelfinal-Hinspiel am vergangenen 
Wochenende begleiteten die acht Fans um 
Klaus Baumgartner die Spielerinnen sogar bis 
nach Frederikshavn. Per Bus und mit 
Unterstützung der Hypo II-Spielerinnen 
absolvierten sie die 1600 Kilometer: „Es war 
anstrengend, aber sehr schön und die Fahrt 
wird uns lange im Gedächtnis bleiben“ sagt 
Hypo-Fan Klaus. Die Idee zur Fanfahrt hatte 
Hypo-Generalsekretär Geri Berger: „Es ist 
schon toll zu sehen, wie sich die Fans für die 
Mannschaft ins Zeug legen und was für Ideen 
sie haben.“ Vor Ort zeigten sich alle begeistert 
von der Stimmung in der fast ausverkauften 
Handball-Arena: „Wie hätten nie gedacht, 
welchen Stellenwert Handball in Dänemark 
hat.“, sagt Klaus Baumgartner. Für das Match 
hatten die begeisterten Fans allerlei 
mitgebracht: Wunderkerzen, Spruchbänder, 
Plakate, Hupen und Trommeln. Neben den 
„Happy Hypos“ sorgte auch die komplette 
Mannschaft der Hypo II für Stimmung. Nach 
einer kurzen Schreckenspause, als die 
Mannschaft mit 5 Toren zurücklag, konnten 
aber doch noch alle feiern. Mit 29 zu 28 gingen 
die Mädels der Hypo-Equipe als Siegerinnen 
vom Spielfeld. Der Jubel bei Klaus und seinen 
„Happy Hypos“ kannte keine Grenzen. „Wenn 
man bedenkt, dass unser Team nicht zu 100 
Prozent fit war und Aalborg eine sehr starke 
Mannschaft hat, dann ist das schon ein sehr 
positives Ergebnis“ so Baumgartner. Für das 

Rückspiel am Sonntag hat sich der Happy-
Hypo-Fanclub (seit 16. März offiziell) übrigens 
wieder einiges vorgenommen. Was genau, 
wollen sie jedoch noch nicht preisgeben. 

Auszüge aus dem Fan-Tagebuch: 
- FREITAG -  

18.15 Uhr: Abfahrt in der Südstadt 
18.30 Uhr bis weit nach Mitternacht:  
beste Stimmung im Bus, Musik-CD´s und 
DVD`s machen die Fahrt zum kurzweiligen 
Erlebnis, Gespräche zwischen Fans und 
Nachwuchs-spielerinnen
- SAMSTAG - 

16.00 Uhr: nach einer langen Fahrt ei Nebel 
und Schnee ist Frederikshavn erreicht, neben 
der Arena Nord wird zuerst die Unterkunft 
inspiziert
19.00 Uhr: nach dem Abendessen geht’s 
erstmals in die Halle, dort wird der 
Parkettaufbau genauestens beobachtet 
21.00 Uhr: die Happy-Hypos sitzen noch den 
ganzen Abend zusammen und beraten über 
ihre Aktivitäten fürs Spiel 
- SONNTAG - 
08.00 Uhr: aufstehen und duschen 
08.30 Uhr: frühstücken 
10.00 Uhr: die Spielstätte wird inspiziert 
11.00 Uhr: Bustransfer zum Freundschaftsspiel 
der Hypo II und der U17, danach zurück zum 
Mittagessen
15.30 Uhr: Plakate und Fahnen werden 
aufgehängt, Wunderkerzen verteilt 
15.50 Uhr: beim Aufwärm-Training wird die 
lautstarke Unterstützung geprobt 
16.20 Uhr: der Adrenalinspiegel ist ganz weit 
oben! die Halle ist fast voll… 
16.25 Uhr: das Hypo-Team läuft ein 
16.26 Uhr: die Wunderkerzen brennen und alle 
jubeln ihrem Team zu 
16.28 Uhr: los geht’s; Anpfiff – jetzt wird´s 
ernst
1. Halbzeit: nach einem guten Spiel heißt es 
zur Pause 14:15 aus Sicht  der Hypo-Fans  
2. Halbzeit: nach einem Fehlstart liegen die 
Hypo-Mädels schnell mit 5 Toren hinten, 
schaffen jedoch mit viel Kampfgeist den 
Anschluss und gewinnen mit 29:28; 
minutenlang feiern die Fans mit ihrer 
Mannschaft
19.15 Uhr: die Feier geht im Bus weiter 
alle freuen sich schon aufs Rückspiel 

Fans sind eine Macht –

erfolgreiche Auswärtsfahrt der Hypo-Anhänger



Auch der 
Nachwuchs fuhr 
mit nach Dänemark 
um dort gegen den 

Heimverein 
Fredrikshavn zwei 
Spiele zu 
absolvieren. Dabei 
verloren die 
Jüngeren mit 
22:27, wurden 
aber von den 

Schiedsrichtern
stark benachteiligt. 
Kaum sind sie 

herangekommen, wurde jede Entscheidung gegen Hypo gepfiffen – oder nicht 
gepfiffen –  so dass ein Sieg kaum möglich war. 
Hypo NÖ 2 revanchierte sich dann mit einem 21:18 Erfolg, der vor allem auf eine 
stark spielende Petra Blazek im Tor und eine sichere Torschützin Nina Gramann 
zurückzuführen ist. 

Lautstarke Unterstützung erhielten die 
Hypo-Girls durch eine 35 Personen 
umfassende Fangruppe, die mit Trommeln, 
Hupen und Sirenen den 2600 Aalborg-Fans 
Parole boten. Der Sektor mit ca. 150-200 
Personen war nach kurzer Zeit in gelber 
Happy-Hypo-Hand und trieb die 
Mannschaft trotz eines 5-Tore-Rückstands 
noch zum Sieg. Danach kannte der Jubel 
keine Grenzen und auch die Security war 
nicht mehr in der Lage, die begeisterten 
Fans vom Spielfeld fernzuhalten. 
Gemeinsam mit den Spielerinnen wurde 
noch in der Halle gefeiert und abgeklatscht und ein Versprechen für das Heimspiel 
gegeben, dass es noch lauter werden wird als in Aalborg! Wir dürfen uns schon auf 
eine volle und laute Halle freuen! 

Trotz 24,5-stündiger Busfahrt war gute Laune 
angesagt. Selbst während den vier Stunden 
Zwangspause auf dem Kontrollparkplatz 
Kematen (bei Linz) wurden immer Späße 
gemacht und hatten die Mädels ein Lächeln 
auf dem Gesicht.
Trotzdem waren alle froh, als sie am Montag 
um 19:30 Uhr in der Südstadt mit den BSFZ-
Bussen ankamen. Durch dne Sieg in Aalborg 
ließen sich diese Strapazen auch leichter 
verdauen.
Und obwohl so eine Fahrt anstrengend ist, 
wurden schon die Pläne für die nächste 

geschmiedet. Wer weiß, vielleicht gibt es sogar noch zwei dieses Jahr…





Championsleague
Gruppe C

HYPO NIEDERÖSTERREICH

Johann Steinböckstraße 5

2344 Ma. Enzersdorf

Österreich

www.hypo-noe.at

8 x Championsleague-Sieger

3 x Club Europameister

29 x Österr. Meister

17 x Österr. Cupsieger

AALBORG DH

Danalien 1

9000 Aalborg

Dänemark

www.aalborgdh.dk

Bisher konnte Aalborg noch
keine Titel gewinnen und ist
das erste Mal in der
Championsleague dabei, da
sie sich in der vergangenen
Sasion durch einen 2. Platz
in der dänischen Liga
qualifiziert haben

Championsleague-Sieger

2005
Slagelse DT (DEN)

2004
Slagelse DT (DEN)

2003
Krim Ljubljana (SLO)

2002
Kometal Skopje (MKD)

2001
Krim Ljubljana (SLO)

2000
Hypo NÖ (AUT)

1999
Dunaferr (HUN)

1998
Hypo NÖ (AUT)







 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Name Position Geb.Dat 

1 LUNDE Katrine (NOR) Tor 30.03.1980 

2 DERYOUGINA Natalya (RUS) Kreis 23.04.1976 

3 BURGERS Natasja (NED) Rückraum 19.06.1975 

4 MORTENSEN Louise (DEN) Flügel links 11.12.1979 

5 BLANCO Isabel (NOR) Kreis 10.05.1979 

6 NIELSEN Rikke (DEN) Rückraum 09.04.1977 

7 SÖRENSEN HOLM Henriette (DEN)  11.01.1983 

9 KJAER Sandra (DEN)  09.07.1989 

11 NIELSEN Bettina (DEN) Flügel links 27.07.1981 

13 LUNDE Kristine (NOR) Rückraum Mitte 30.03.1980 

14 BOSEN Matilda (SWE) Flügel links 04.12.1981 

15 ROKNE Marianne (NOR) Rückraum Mitte 09.03.1978 

17 CHRISTENSEN Dorthe (DEN) Tor 14.05.1985 

22 PEDERSEN Louise (DEN) Flügel rechts 19.01.1979 

99 LECUSANU Narcisa (ROM) Rückraum links 14.09.1976 

Aalborg DH 







 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KIDS & BALL – TOUR 2006 
KINDERHANDBALL / Das 
Projekt “BALL IN DER 
SCHULE“ veranstaltete be-
reits zum 5. Mal die Kids & 
Ball – Tour 2006 powered 
bei Teamsport JAKO und 
MC Donald’s an der B17 
(neben XXXLutz). An den 
vier Spieltagen der Vorrunde 
lieferten sich die VS Süd-
stadt, Karl Lowatschek, Vö-
sendorf, Biedermannsdorf, 
Laxenburg, Pfaffstätten, 
Gaaden, Breitenfurt, Kalten-
leutgeben, Babenbergergas-
se, Hyrtlplatz und Karl-Stingl 
packende Spiele bei nicht 
alltäglichen Bewerben. Ge-
stärkt beim Bananenmamp-

fen geht’s bei der Ballrallye, 
der Kokosnusswette und bei 
den Ritterorden so richtig zur 
Sache. Alles Ballspiele, die 
Kinderherzen einfach mitrei-
ßen! Vielseitige Fertigkeiten 
und Fähigkeiten mit dem 
„Ding ohne Ecken“ stehen 
dabei im Mittelpunkt der jun-
gen Teilnehmer. Der Überra-
schungsbewerb an jedem der 
4 Vorrundenspieltage war 
eine heiße „Expedition nach 
Ägypten“. 

Dazu Projektleiter Peter 
Petrakovits: “Die Praxis zeigt 
uns immer wieder die Wich-
tigkeit unserer Projekt-
Offensive hinsichtlich sport-

motorischer Förderung in 
den Volksschulen! Gerade bei 
der Tour erzeugt u. a. die 
Verpackung der Spiele eine 
unglaubliche Einsatzfreude 
und Motivation, die die Kids 
emotional voll ausleben kön-
nen“, meint der Sportwissen-
schafter. 

Letzten Donnerstag (16.3.) 
bog die Tour 06 in die Zielge-
rade ein. Die vier Gewinner 
des Finaltickets – VS Süd-
stadt, Laxenburg, Breitenfurt 
und Hyrtlplatz – lieferten sich 
im Bundessportzentrum Süd-
stadt einen heißen Punkte-
tanz um die Tourtrophäe. 
(Infos unter 02236/908000) 

 

13 Schulen – ein Ziel: Toursieger 2006 inkl. Happymealparty beim Mc a.d. B17!





NACHWUCHSCORNER 

U19

R Mannschaft G S U V Tor+ Tor- TD+/- Pkt. 

1 Hypo Niederösterreich 3 3 0 0 138 25 113 6 : 0 
2 Union Korneuburg 4 3 0 1 107 89 18 6 : 2 
3 SG McD.WN/Badener AC 5 1 0 4 84 187 -103 2 : 8 
4 UHC Stockerau 4 1 0 3 74 102 -28 2 : 6 

           
U17

R Mannschaft G S U V Tor+ Tor- TD+/- Pkt. 

1 Hypo Niederösterreich 14 14 0 0 581 152 429 28 : 0 
2 KVG Perchtoldsdorf 15 11 0 4 357 300 57 22 : 8 
3 UHC Goldmann Druck Tulln 13 9 0 4 368 243 125 18 : 8 
4 Mc Donalds Wr. Neustadt. 15 9 0 6 426 345 81 18 : 12 
5 Union Korneuburg 15 8 1 6 329 295 34 17 : 13 
6 UHC "Grünsiedl" Stockerau 13 8 0 5 296 267 29 16 : 10 
7 Union Hollabrunn Frauen 15 5 0 10 302 409 -107 10 : 20 
8 HC Bruck/Leitha 14 4 1 9 291 383 -92 9 : 19 
9 Badener AC 13 2 0 11 191 344 -153 4 : 22 
10 Union St. Pölten Damen 15 0 0 15 225 628 -403 0 : 30 

           
U15 - Meister-Play-Off 

R Mannschaft G S U V Tor+ Tor- TD+/- Pkt. 

1 Hypo Niederösterreich 2 2 0 0 57 20 37 4 : 0 
2 Mc Donalds Wr. Neustadt. 2 1 0 1 41 35 6 2 : 2 
3 Union Korneuburg 0 0 0 0 0 0 0 0 : 0 
4 UHC Eggenburg 2 0 0 2 12 55 -43 0 : 4 

           
U13 - Meister-Play-Off 

R Mannschaft G S U V Tor+ Tor- TD+/- Pkt. 

1 Mc Donalds Wr. Neustadt. 1 1 0 0 16 10 6 2 : 0 
2 Hypo Niederösterreich 0 0 0 0 0 0 0 0 : 0 
3 Union Korneuburg 2 1 0 0 1 0 12 -12 0 : 0 
4 UHC Stockerau 2 0 0 2 10 28 -18 0 : 2 

           
U11 - Meister-Play-Off 

R Mannschaft G S U V Tor+ Tor- TD+/- Pkt. 

1 Hypo Niederösterreich 1 5 5 0 0 179 27 152 10 : 0 
2 Union Korneuburg 1 3 3 0 0 71 24 47 6 : 0 
3 HBV Mistelbach 5 3 0 2 83 103 -20 6 : 4 
4 UHC Eggenburg 5 1 0 4 43 106 -63 2 : 8 
5 Hypo Niederösterreich 2 3 0 0 3 30 64 -34 0 : 6 
6 Badener AC 3 0 0 3 24 106 -82 0 : 6 

U 19/JG 86 und jünger 20./21.05.2006  Wien
U 17/JG 88 und jünger 27./28.05.2006  Wien 
U 15/JG 90 und jünger 03./04.06.2006  Wien
U 13/JG 92 und jünger 10./11.06.2006  Steiermark
U 11/JG 94 und jünger 07./06.05.2006  Kärnten

Österreichische Jugenmeisterschaften 





21.03. 20:00 Uhr WHA  Atzgersdorf - Hypo NÖ 2 

23.03. 20:00 Uhr WHA  Wr. Neustadt - Hypo NÖ 

24.03.  19:30 Uhr WHA  Hypo NÖ - Wat Fünfhaus 

26.03. 10:00 Uhr WHA  Hypo NÖ - Feldkirch 

27.03. 18:00 Uhr WHA  Hypo NÖ - Hypo NÖ 2 

29.03. 19:45 Uhr WHA  Feldkirch - Hypo NÖ 

01.04. 19:00 Uhr WHA  Atzgersdorf - Hypo NÖ 

02.04. 11:00 Uhr WHA  Feldkirch - Hypo NÖ 2 

08.04. 19:00 Uhr CUP  Wr. Neustadt - Hypo NÖ 

  14.-16.04.  1/2-Finale Championsleague 

  21.-23.04.  1/2-Finale Championsleague 

Vorschau 







 Eine starke Mannschaft 
braucht starke Partner -  

Hypo NÖ hat starke Partner 


